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Hi Leute,
wie soll ich anfangen? Naja, ich schreib einfach mal frei aus der Erinnerung was ich zu meiner
oder evtl. zu eurer zukünftigen Haartransplantation bei Fr. Dr. Bicer mit der Betreuung von
Herrn Özdemir zu sagen hab. Vielleicht bringen den ein oder anderen von euch, meine Zeilen
weiter.
Ich bin 45 Jahre alt und seit ca. 10 Jahren zeichnete sich auf meinem Kopf eine Lichtung ab, die
zu allem Ärger vorne noch eine kleine Insel zum Vorschein brachte. Nicht gerade toll für
jemanden der Eitel ist und darunter leidet. 

Nach intensiver Recherche kam ich zum Entschluss, meine Bilder und mein Anliegen, Dr.
Bicer/Hr. Özdemir per iPad zu schicken. Also, der Freundin das Pad in die Hand gedrückt, vier
Bilder machen lassen und in das Beratungsformular unter "Kontakt" auf der Internetseite
eingefügt, ein paar Zeilen dazu geschrieben und gegen 23:00 Uhr abgeschickt.
Als ich am nächsten Vormittag in mein E-Mail Fach sah, lag dort schon die Antwort auf mein
Schreiben. Eine Ferneinschätzung der Situation und den dazugehörigen Kostenvoranschlag. 

Gegen Mittag rief mich Hr. Ödemir an und stellte sich vor. Er erkundigte sich, ob die E-Mail
ankam und ob es noch Fragen gibt. Ein wirklich sehr sympathischer Mann, der keine Sekunde
aufdringlich wirkte.
In den kommenden Tagen telefonierte ich noch des öfteren mit Ihm, der übrigens besser
Deutsch spricht als ich (Bayern). Da ich im Sommer absolut keine Zeit hatte, mich einer HT zu
unterziehen, bat ich ihn, mir bitte einen Termin so schnell wie irgend möglich zu besorgen.
Dies wurde auch gleich in die Tat umgesetzt! Am 17.02.2014 war der Termin bei Frau Dr. Bicer
festgelegt.
Als Hotel wurde mir das Asia City in Istanbul empfohlen. Lange Rede kurzer Sinn, ich buchte
zusammen mit meiner Freundin einen Flug und das Hotel vom 15. bis 19.02.

Am Flughafen angekommen, holte uns Hr. Özdemir direkt hinter dem Ausgang ab und fuhr uns
während einem sehr netten Gespräch in das Hotel in das er natürlich auch gleich mit hinein
ging um zu übersetzen. Auch einige Details zum Ablauf am Behandlungstag besprachen wir vor
Ort. Am nächsten Tag fuhr uns H. Özdemir noch zum shopping in ein Riesen Einkaufszentrum. 
So, jetzt der Tag der Wahrheit. In der Früh, gegen 8:30 Uhr holte uns Hr. Özdemir vom Hotel
ab und fuhr uns in die Klinik zu Frau Dr. Bicer. Dort angekommen sah sie sich meine Haare oder
das was noch übrig war an, analysierte mit geschultem Blick die Situation und klärte mich auf,
was möglich wäre. Ich war erstaunt, was möglich ist! Ich hätte angeblich gute Reserven mit
insgesamt etwa 5500 Grafts. Es sollten diesmal 3500 Grafts verpflanzt werden.

Es gab 2 Möglichkeiten. Die eine war, vom Haaransatz bis etwa zur Mitte am Oberkopf dicht zu
verpflanzen und nach etwa 1 Jahr den Rest zu bedecken. Die andere war, die Grafts überall
gleichmäßig zu verteilen und bei der 2. Sitzung komplett zu verdichten. 
Dr. Bicer riet mir, vorne sehr dicht zu setzen und nach einem Jahr den Rest zu bedecken...Da Ich
die Haare eh immer sehr kurz trage und einfach nicht wollte, dass kahle Stellen bleiben entschied
Ich mich dagegen und wählte die Variante 2. 
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Und los ging es... Kopf rasieren, Haarlinie bestimmen und immer wieder ein Blick in den Spiegel.
Während dessen wäre ich beinahe eingeknickt! Ich dachte mir: hab ich das nötig, ist es den
Aufwand wert, etc....! Schlussendlich wollte ich es aber. 
Hr. Özdemir ist übrigens während der gesamten Behandlung immer auf Abruf erreichbar
gewesen. Wir begaben uns jetzt in den OP Saal. Frau Dr. Bicer nahm mir mit ihrer wirklich sehr,
sehr lieben Art jegliche Nervosität. Nach ein Paar etwas unangenehmen Betäubungsspritzen
unter die Kopfhaut ging es dann los? Drei fleißige Helferinnen und Frau Dr. Bicer kümmerten
sich mehrere Stunden um meine 'neuen' Haare. Nach der Betäubung ist der Eingriff nicht
dramatisch, man spürt fast nichts. Bei einer längeren Sitzung ziehen sich allerdings die letzten
2 Stunden wie Kaugummi. Dies ist aber in der Erwartung des Ergebnisses halb so schlimm.

Direkt nach der Behandlung, war Hr. Özdemir wieder sofort zur Stelle um mich in Empfang zu
nehmen und ins Hotel zu fahren.
Schmerzen, wenn man es überhaupt so nennen kann, lassen 2 Stunden nach dem Eingriff für
immer nach und verschwinden. 
In der ersten Nacht konnte ich es kaum fassen, dass ich es "getan" hab. Ein fantastisches
Gefühl, wenn man bedenkt, wieviele Stunden ich mich schon über meine fehlenden Haare
geärgert hatte! In der Früh fuhren wir dann wieder mit Hr. Özdemir in die absolute
Luxuspraxis von Fr. Dr. Bicer zur Nachuntersuchung, Nachbesprechung und Verabschiedung.
Den nächsten Tag gönnten wir uns noch in Istanbul. Am Abend kam dann wieder Hr. Özdemir
auf ein Essen und gutes Gespräch ins Hotel.
Am nächsten Morgen, wie sollte es auch anders sein, klappte der Transfer zum Flughafen und
der Check In, mit Herrn Özdemir wieder einwandfrei.

Schade, dass wir mit ihm nicht noch ein bischen Zeit verbringen konnten. Er ist ein top Mensch
und auch äußerst gewissenhaft. So gewissenhaft, dass einige der anderen, frisch
Haartransplantierten im Frühstücksraum mich ansprachen, wie super das sei, dass ich einen
Betreuer hab, der immer vor Ort ist.

Zurück blickend kann ich nur sagen/schreiben, dass ich es keine Sekunde bereut habe diesen
Schritt mit Frau Dr. Bicer und Hr. Özdemir zu gehen. Alles lief wie am Schnürchen. Auch die
Entscheidung pro Türkei war von mir klar durchdacht. Ich komme aus der Gesundheitsbranche
und bin dort seit über 20 Jahren erfolgreich Selbstständig. Mir braucht niemand erzählen,
dass ein türkisches Team, das jeden Tag, Jahr aus, Jahr ein nur Haartransplantationen macht,
weniger kann, als ein deutsches Team, das alle paar Wochen einen Patienten behandelt. Auch
am Geld lag es bei mir nicht, sorry, dass ich es so schreibe, aber ich hätte mir auch leicht eine
teurere Behandlung leisten können. Wie geschrieben, ich wollte jahrelange Erfahrung und eine
top Betreuung! Dies alles bekam ich zur Genüge bei Fr. Dr. Bicer und Hr. Özdemir.
Dafür möchte ich mich noch einmal in aller Form bedanken.
Hier sind einige Fotos vor und nach meiner OP. Ich werde zwischendurch weitere Fotos posten.
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